
Bühne frei für die 
Tennis-Jugend: Von heu-
te bis Sonntag spielt der
Offenburger Nachwuchs
auf den Anlagen des TC
Bohlsbach, TC Elgers-
weier, TC Offenburg und 
ETSV Offenburg wieder
um die Stadtmeistertitel.
Insgesamt 78 Sportler
kämpfen in zehn Katego-
rien um Pokale, Medail-
len und Urkunden.

VON HEIKO RUDOLF

Offenburg. »Die Vorberei-
tungen sind abgeschlossen,
die letzten Wünsche der Teil-
nehmer erfüllt, sodass der
Spielplan steht. Es kann los-
gehen«, freut sich Reinhard
Bross, Jugendwart des TC BW 
Bohlsbach, auf den Start der 
12. Offenburger Stadtmeister-
schaften der Tennis-Jugend.
Von heute bis Sonntag ermit-
teln insgesamt 78 Kinder und 
Jugendliche in zehn Katego-
rien die Titelträger. »Es ist 
sehr erfreulich, dass wir die
Zahl aus dem Vorjahr wie-
der erreicht haben«, ist Rein-
hard Bross, der gemeinsam
mit Mathias Falk und Michael 
Schweiger die Turnierleitung 
und Organisation übernimmt, 
zufrieden mit der Resonanz
aus den Offenburger Vereinen.

Die Vorrundenspiele tragen 
die Juniorinnen und Junioren
von heute bis Freitag täglich
ab ca. 16.30 Uhr auf den Anla-
gen des TC Bohlsbach (U12/
U16), TC Elgersweier (U10), TC
Offenburg (U14) und ETSV Of-ff
fenburg (U16) aus. Die Halbfi-
nal- und Finalspiele aller Klas-
sen werden am Samstag und 
Sonntag (jeweils ab ca. 10 Uhr) 
in Bohlsbach ausgetragen, wo

im Anschluss bei der großen
Siegerehrung die drei Erst-
platzierten jeder Kategorie die 
Pokale und alle Teilnehmer
Medaillen sowie Urkunden 
und Gutscheine in Empfang 
nehmen dürfen.

Pokale und Medaillen

»Ein besonderer Dank gilt 
der Stadt Offenburg als Ver-
anstalter sowie den Sponsoren 
Sparkasse Offenburg/Orte-
nau, Volksbank in der Ortenau
und Sport Kuhn. Ohne sie wä-
re so eine Veranstaltung nicht 
zu stemmen«, weiß Bross aus
jahrelanger Erfahrung. Das
gilt auch für die vielen Helfer,
die auf den vier Anlagen als
Schiedsrichter (nur U10), in

der Organisation oder Bewir-
tung im Einsatz sind. »Jeder
Verein stellt seine eigenen Hel-
fer, da kommen einige zusam-
men«, erklärt Bross, der hofft,
dass sich die weitestgehend gu-
ten Wetterprognosen bestäti-
gen: »Sollte es doch mal regnen
oder gewittern, können wir in 
die Hallen des TC Bohlsbach 
und ETSV Offenburg auswei-
chen.«

Der TC Bohlsbach, ETSV Of-ff
fenburg und TC Offenburg sind 
mit jeweils rund 20 Teilneh-
mern quantitativ am stärksten
vertreten, weitere Starter stel-
len der TC Rammersweier, TC 
Weier und PSV Offenburg. Das
mit 13 Teilnehmern größte Feld
ist die männliche U14.

»In den meisten Alters-
klassen ist es schwer, Favori-
ten auszumachen. In der U16 
männlich hat Paul Weiler vom
ETSV Offenburg die besten
Karten, in der U21 sind Serien-
sieger Jan-Luca Disson und Di-
ana Volkov vom TC Bohlsbach
die großen Favoriten. Aber
Überraschungen sind immer
möglich«, hofft Reinhard Bross 
auf spannende und faire Spiele
an den sechs Turniertagen, ge-
rade auch bei den Jüngsten: »In 
der U10 ist es Sinn und Zweck,
die Kinder an Tennis-Turniere
heranzuführen.«

Spielplan und Ergebnisse:

Jugend ermittelt die Stadtmeister
Tennis: 78 Offenburger Nachwuchsspieler kämpfen von heute bis Samstag um die begehrten Titel :

Jan-Luca Disson vom TC Bohlsbach startet als großer Favorit auf den Titel in der männlichen U21
in die Offenburger Stadtmeisterschaften im Tennis.   Foto: Verein

https://baden.liga.nu

Ostrava/Offenburg (ms). »Ich 
möchte mein bestes Tischten-
nis zeigen. Vielleicht gelingt
es mir, zwei oder drei Run-
den zu überstehen«, gab Je-
le Stortz vor ihrem Start bei 
den 62. Jugend-Europameister-
schaften in Ostrava zu Proto-
koll. Das Talent der DJK Offen-
burg musste sich nach einem 
mühelosen 4:0-Auftaktsieg ge-
gen Raili Nurga aus Estland
allerdings schon in der zwei-
ten Runde aus der Einzel-Kon-
kurrenz verabschieden. Die
EM-Debütantin unterlag Fleur 
Hoogeveen aus den Nieder-
landen mit 9:11, 9:11, 11:6, 7:11, 
12:10 und 7:11. »Ich hatte einige
Probleme, in mein Spiel zu fin-
den. Deshalb lag ich auch sehr 
schnell 0:2 zurück«, berichtete
Stortz. »Mit meiner Leistung 
bin ich deshalb auch nicht zu-
frieden, denn es wäre durchaus 
ein Sieg möglich gewesen.«

Groß war auch die Enttäu-
schung über das Abschneiden
im Doppel-Wettbewerb. An der
Seite von Mia Griesel (TSV Lu-
nestedt) kam direkt in Runde
eins gegen Anna Peters/Fleur 
Hoogeveen (Niederlande) das
Aus. Nach der 14:16, 11:5, 9:11
sowie 15:17-Niederlage muss-
te die 13-Jährige feststellen,
»dass wir nicht gut gespielt ha-
ben. Unsere Gegnerinnen wa-
ren einfach besser«. In den ent-
scheidenden Situationen habe
bei dem Duo des Deutschen 
Tischtennis-Bundes (DTTB)
»die notwendige Konzentrati-
on gefehlt. Eigentlich spielen
wir nämlich deutlich besser
zusammen«.

Mit zwei Siegen und ei-
ner Niederlage verabschiede-
ten sich Jele Stortz und Tom 

Schweiger (DJK Altdorf) aus 
der Mixed-Konkurrenz. »Wir
hatten vorher noch nie zusam-
men gespielt und in den ers-
ten zwei Runden gute Leistun-
gen gezeigt«, freute sich der 
Youngster aus Renchen. So-
wohl gegen Jessica Mary Hogg/
Jamie Johnson (Schottland)
als auch gegen Ines Matos/Luis
Maciel (Portugal) reichte es zu 
mühelosen 3:0-Siegen. Gegen
die späteren Medaillengewin-
ner Prithika Pavade/Thibault
Poret aus Frankreich bestand
bei der 0:3-Niederlage keine 

Siegchance. »Unsere Gegner
waren sehr stark. Außerdem 
lief es bei uns nicht so wie in 
den beiden Partien zuvor.«

Bevor Jele Stortz am Mitt-
woch mit der Team-Bronzeme-
daille (wir berichteten) im Ge-
päck die Heimreise antreten 
wird, verfolgt sie als Zuschau-
erin auf der Tribüne die wei-
teren Partien mit großem In-
teresse. »Ich habe schon viele
Erfahrungen bei diesem Tur-
nier gesammelt und möch-
te das auch an den Finaltagen
noch tun.«

Europameisterschaft mit Licht 
und Schatten für Jele Stortz
Tischtennis: Talent der DJK Offenburg mit Abschneiden nur teilweise zufrieden:

Galerie der Meister: Die Herren 65 des SV Ober-rr
schopfheim haben ungeschlagen die Meisterschaft in
der 2. Tennis-Bezirksliga gewonnen und steigen somit
in die 1. Bezirksliga auf (v. l.): Hans Lögler , Reinhard 
Stolz, Joachim Remböck, Hubert Fank, Günter Marti-
nelli Hans Röderer und Manfred Sutterer. Foto: Verein

Jele Stortz von der DJK Offenburg hat bei der EM in Ostrava
viele Erfahrungen gesammelt.  Foto: Marco Steinbrenner

T E N N I S

Niederlage für 
Bohlsbacher H50  
Fünfter der Südwestliga

Offenburg-Bohlsbach (az). 
In der Tennis-Südwestliga der 
Herren 50 musste die Mann-
schaft des TC BW Bohlsbach
am letzten Spieltag eine bitte-
re Niederlage hinnehmen. Die
durch Verletzungen ersatzge-
schwächten Ortenauer unter-
lagen dem TC BW Villingen
in einer dramatischen Begeg-
nung mit 4:5. 

Nach der ersten Einzelrun-
de lagen die Bohlsbacher be-
reits mit 1:2 zurück, nachdem
lediglich Martin Strelba (Posi-
tion 2) sein Einzel gegen Tho-
mas Karcher klar gewinnen 
konnte (6:0/6:1). Jens Stüde-
mann (4) sowie Christian Funk 
(6) mussten sich hingegen ih-
ren Gegnern geschlagen geben.
In der zweiten Einzelrunde
wurden alle drei Begegnun-
gen im Match-Tiebreak ent-
schieden. Hier konnten Jürgen
Schäfer (1) und Patrick Stuber
(3) zunächst wichtige Punkte 
für den TCB einfahren. And-
reas Zangemeister unterlag je-
doch. So stand es nach den Ein-
zeln 3:3. Die Villinger konnten 
dann ihre Doppelstärke aus-
spielen und zwei der Partien 
zum 5:4-Endstand für sich ent-
scheiden. Mit drei Siegen und
drei Niederlagen beenden die
Bohlsbacher die Saison auf
dem fünften Tabellenplatz.

TC BW Bohlsbach – TC BW Villingen 4:5 
Jürgen Schäfer (1, LK6) – Alexander Ruka-
vina (1, LK7) 4:6, 6:3, 10:8; Martin Strelba
(2, LK6) – Thomas Karcher (2, LK7) 6:0, 6:1;
Patrick Stuber (4, LK7) – Uli Wurz (4, LK8)
6:3, 1:6, 10:6; Jens Stüdemann (5, LK8) –
Jan Dold (5, LK8) 2:6, 5:7; Andreas Zange-
meister (8, LK10) – Georg Bentele (7, LK8)
3:6, 6:0, 6:10; Christian Funk (13, LK15) –
Markus Dufner (11, LK13) 2:6, 3:6; Schäfer/
Stuber – Rukavina/Wurz 3:6, 3:6; Strelba/
Stüdemann – Karcher/Dold 6:3, 6:1; Huber/
Zangemeister – Bentele/Dufner 1:6, 4:6.

Berkheim (s). Bei einem 
4Cross-Rennen unter extrem 
schwierigen Bedingungen,
die durch starken Regen her-
vorgerufen wurden, konn-
te Manuel Sierra vom RSK 
Ohlsbach in Berkheim den 
Sieg feiern. 

Lange Zeit sah es danach 
aus, als ob der Renntag für
ihn gelaufen wäre, da Sier-
ras Bike in den Trainingsläu-
fen beschädigt wurde und er 
nur Dank der Hilfe eines ge-
liehenen Ersatzbikes über-
haupt am Rennen teilnehmen 
konnte. Der Renntag in Berk-
heim zog viele Stürze und Ma-
terialschäden nach sich, die 
durch die schmierige Strecke 
hervorgerufen wurden. 

Mit einer konzentrierten 
Leistung konnte der Ortenau-
er alle Qualifikationsläufe
sturzfrei für sich entscheiden 
und sich somit sicher für den 
Finallauf qualifizieren.

Im Finallauf fuhr Sierra 
durch ein sehr starkes Gate
als Führender in die erste 
Kurve ein. Das ganze Rennen 
hindurch konnte er seine drei 
Widersacher auf Distanz hal-
ten und den langersehnten 
ersten Sieg feiern.

4Crosser Sierra gewinnt 
Rennen in Berkheim
Sieg für Fahrer des RSK Ohlsbach mit geliehenem Bike

Ganz oben auf dem Podium:
Manuel Sierra.  Foto: Verein

Kippenheim (jh). Nach den 
zwei Siegen in der Vorwoche 
reiste das Radsport-Team Bel-
le am Donnerstag mit entspre-
chendem Selbstbewusstsein 
zur ersten Etappe der Heu-
er-KritChallenge nach Deiß-
lingen. Nach mustergülti-
ger Anfahrarbeit durch seine
Teamkollegen konnte Jakob
Heni die ersten fünf der sechs 
Punkte-Wertungen gewin-
nen und stand so schon zehn 
Runden vor Schluss als Sieger 
fest. So konnte die Schluss-
wertung für Marcel Fischer 
angefahren und damit der
Doppelsieg für das Team per-
fekt gemacht werden.

Am Freitag wurde in Boh-
lingen die zweite Etappe auf 
einer technisch anspruchs-
vollen, sehr kurzen Runde
ausgetragen. Bereits in der 
vierten Runde konnten sich
Marcel Fischer und Florian 
Tenbruck zusammen mit Be-
nedikt Willi (Equipe Vaihin-
gen) absetzen und das rest-
liche Feld überrunden. So 
sicherte sich am Ende Ten-
bruck den Sieg vor Willi und 
Fischer.

Vor dem Finale am Sams-
tag in Mönchweiler konnte 
Jonas Tenbruck das Runden-
rekord-Zeitfahren vor Jas-
min Rebmann und seinem
Bruder Florian gewinnen. 
Auf der letzten Etappe bilde-
te sich erneut früh eine Spit-
zengruppe, diesmal mit dabei
Manuel Müller und Kevin Vo-
gel. Wieder konnte die Spitze
das restliche Feld überrun-
den und Müller am Ende das 
Rennen für sich entscheiden, 
Vogel wurde Vierter. Die Ge-

samtwertung ging damit an 
Marcel Fischer, Florian Ten-
bruck wurde Dritter, Jakob 
Heni Vierter.

Vier Belle-Fahrer hatten
noch nicht genug und star-
teten am Sonntag noch beim 
Kriterium im südbadischen 
Ebringen. Nach einem sehr 
schnellen Start konnte sich 
Manuel Müller mit Dario
Rapps (RSC Kempten) vom
Feld lösen. Bei den Wertun-
gen hatte Müller knapp die
Nase vorne. Hinten wurde 
das Feld kontrolliert und die
rechtlichen Punkte ergattert. 
Nach dem Rundengewinn der 
beiden war es Fischer, der die
nächsten Wertungen gewin-
nen konnte. So gewann am 
Ende Müller vor Rapps und
Fischer. Kevin Vogel runde-
te derweil mit Platz fünf das 
Teamergebnis ab. Damit fei-
erte das Team den siebten 
Sieg in Folge.

Gesamtsieg für Rebmann

Auch die Frauen starteten 
bei der Heuer-KritChallenge.
In Deißlingen konnte Jasmin 
Rebmann die erste Etappe
gewinnen. Kerstin Pöhl wur-
de Achte im Schlusssprint.
Auch auf der zweiten Etappe
sicherte sich Rebmann Punk-
te in den Wertungssprints 
und gewann. Pöhl konnte sich
erneut in den Top 10 platzie-
ren. Auf der letzten Etappe
konnten Pöhl und Rebmann 
die entscheidende Attacke
nicht mitgehen, freuten sich 
am Ende aber über die Rän-
ge drei und neun. Rebmann
gewann dadurch die Gesamt-
wertung.

Team Belle setzt 
seine Siegesserie fort
Radsport: Triumphe bei KritChallenge und in Ebringen
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